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EXEMPLARISCHE FORSCHUNGSTHEMEN

➢ “New Work“ in der öffentlichen Verwaltung – Führung in digitalen Räumen, Agilität, PSM usw. 

➢ Digitalisierung und Strukturwandel – Prozessmanagement, Akzeptanz; eAkte Einführung

➢ Wissenssicherung und Kompetenzen bei und in digitalisierten Strukturen

AUSGEWÄHLTE TOOLS & METHODEN

MODULO Professionalisierte Erhebung von Prozessen mit haptischen Bausteinen + digitale Überführung

LIMO Informationsbedarf von Leistungen haptisch und digital erheben und weiterverwenden 

PRIMO Datenschutz im Handumdrehen mit haptischen Bausteinen in die Organisation integrieren 

AKZEPTO Akzeptanz- und Wirkungsevaluation während und nach (IT-)Reformmaßnahmen

WIKO Demografie-sensitive Wissenssicherung- und Kompetenzevaluation mit haptischen Bausteinen
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PROZESSMANAGEMENT –
WIE IST IHRE INDIVIDUELLE AUSGANGSLAGE?

Fazit: Die intuitive Beteiligung von Mitarbeiter:innen ist die Voraussetzung für erfolgreiches Prozessmanagement. 
Anwendungshürden für die Unterstützung durch Prozesstools müssen daher so gering wie möglich gehalten werden!

Aktivierungs- und 
Change-Problem

Prozessmanagement in die  
Fläche bringen (Prozesskultur 
institutionalisieren)

Modellierungs-
problem

Prozesse korrekt aufnehmen, 
modellieren und optimieren

Fokus auf Aktivierung Fokus auf Modellierung Fokus auf Auswertung

Dokumentations- und 
Auswertungsproblem

Prozesse korrekt dokumentieren, 
miteinander in Verbindung bringen   
und unterschiedlich auswerten
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„PAIN POINTS“ VON MODELLIERUNGS-
WORKSHOPS AUS FACHPERSPEKTIVE*

WORKSHOPTEILNEHMER:INNEN

▪ Modellier… was?! Ich weiß nicht was wir hier machen.

▪ Nein, ich finde, es sollte Ausführen, nicht Durchführen heißen. 

▪ Darf ich auch mal was sagen? 

▪ Das Modell der anderen Kommune sah völlig anders aus. 

▪ Und wer macht das weiter, wenn die Berater:innen weg sind?

▪ Wieder ein neues Modellierungsstool?! Was das wieder kostet?!

▪ Das wird völlig falsch modelliert. 

▪ Total unübersichtlich und viel zu abstrakt.

▪ Langweilig, ich schlafe gleich ein.

*Natürlich etwas überspitzt …

MODELLIERUNGSEXPERT:IN

▪ Ist Modellierungs-Super-Hirn 

▪ Malt Modelle mit UML und BPMN 
mit verbunden Augen

▪ Macht es sich am liebsten hinter 
dem Laptop gemütlich

▪ Nimmt sich gerne viel Zeit das 
schickste Modell zu malen 

▪ …
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Haptik: Aus der Lernforschung ist bekannt, dass trotz oder gerade 
wegen der Digitalisierung die Haptik, d.h. physisch anfassbare 
Modelle, wichtig für das menschliche Verstehen ist. 

6

MODULO – WISSEN AUF DEN TISCH BRINGEN

WAS IST MODULO?

Mit Modulo lassen sich Prozesse einfach

modellieren. Koffer oder Browser auf und los

geht’s. Konkret stellt Modulo ein

Kartensystem dar, bei dem Karten physisch

oder digital bereitgestellt werden. Hierbei

handelt sich um vordefinierte Bausteine, mit

denen Prozess-abläufe kollaborativ erarbeitet

und Modelle auf einem einheitlichem

Abstraktionsniveau visualisiert werden. Dies

ermöglicht eine neue Qualität in der

Beteiligung bei der Modellierung. Der

partizipative Ansatz von Modulo begünstigt

eine konstruktive Lernsituation.

Bausteinorientierung: Modulo basiert auf wiederverwendbaren 
Bausteinen, so dass nicht jedes Mal neue Objekte „erfunden“ 
werden und eine einheitliche Semantik vorliegt.

Standard: Modulo integriert sich in die bestehende Methoden- und 
Verwaltungslandschaft. Per App ist die Überführung haptischer 
Modelle nach ADONIS möglich.
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TEILPROZESSE
FIM-Referenzaktivitätengruppen
(Föderales Informationsmanagement)

AKTIVITÄTEN*  
Referenzaufgaben (KIM-Bausteine – kooperatives 
Informationsmanagement nach FIM-Bausteinbetreiber)

ZUSATZKARTEN
Mit BPMN-Elementen von FIM

*Verwaltungsspezifische Typisierung von Aufgaben (höhere Detaillierungsebene als FIM-Referenzaktivitätengruppen zum Standard XProzess) zur Modellierung von Lokal-/Referenzprozessen 

BAUSTEINÜBERSICHT MODULOSHI
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MODULOSHI-KARTEN: AKTIVITÄTEN*

* https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:xprozess:codeliste:referenzaufgabe

https://www.xrepository.de/details/urn:xoev-de:xprozess:codeliste:referenzaufgabe
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MODULOSHI-KARTEN: MODERATIONSUNTERSTÜTZUNG

Rückseite der Aktivitäten* Optimierungsbausteine*

Vorgehen und 
Checklisten…

* 9 Themencluster* exemplarisch
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IDENTIFIKATION VON VERBESSERUNGSPOTENZIALEN

Chart-Titel 10

z. B. Verzicht auf Beteiligung, frühere 
Beteiligung zur Aufwandreduzierung, 

parallelisierte Beteiligung oder Art 
und Form der Beteiligung 

z. B. Dezentralisierung von Abläufen, Zentralisierung 
von Abläufen, Verlagern von Abläufen auf Externe 
oder fachliche Spezialisierung

z. B. Vereinheitlichung von Abläufen, Vereinheitlichung 
von Dokumentenvorlagen oder Reduktion von 
Abstimmungen/Prüfungen/Autorisierungen

z. B. Reduktion/Wegfall von 
Abläufen, Veränderte 

Verfahrensführung oder 
Veränderte Formvorschriften

z. B. Zugang zu 
Fachinformationen, Prozess-

/Organisationsinformationen 
oder Rechtsinformationen

Beteiligung 

Veränderung 
von Form-

vorschriften

Bündelung

Qualität 
digitaler 
Abläufe

Bereitstellung 
von Wissen &  
Informationen 

Vereinfachung 
der Ablauf-

organisation

Digitalisierung 
von Prozessen

Verbesserungs-
bausteine z. B. Reduktion von Medienbrüchen, 

Bessere IT-Fach- und/oder 
Querschnittsanwendungen, Bessere 
IT-Infrastruktur, Besserer IT-
Betrieb/Support

z. B. Aktenführung/Sachbearbeitung, 
Unterstützung von Abläufen, 
Ressourcenverwaltung, Entscheidungs-
unterstützung
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Haptisch Modellieren mit Karten Haptische Modelle Übertragen (Upload, Mail, Bluetooth)

BPMN-2.0-Modell Modulo-Modell

Abteilung I

AusgabeformateDigitalisieren mit App

Weiterarbeiten in ADONIS (mit BPMN 2.0 Schnittstelle) 
oder SHI Web-Modeler

Video zur Modellierung: 
https://shi-

institut.de/produkte/modulo/

MODULOSHI – VOM TISCH ZUM DIGITALEN MODELL
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„LIVE-VIDEO“

Modellieren von Prozessen 
mit haptischen Karten

Digitalisieren der haptischen 
Prozesse mit der App

Überführung/Bearbeitung in 
ADONIS 

HM EINE LIVE-VIDEO …
WAS KANN SCHON SCHIEFGEHEN1

2

3
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Wechseln der Ansicht 
mit einem Klick 

Modulo-Modell

MODULOSHI IM ZUSAMMENSPIEL MIT ADONIS
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MODULOSHI AUF EINEM BLICK

SCHNELL UND EINFACH IN 
STANDARD-

FORMATE ÜBERFÜHREN

KOLLABORATIV ARBEITEN 
(OHNE MODELLIERUNGS-
EXPERT:INNENWISSEN)

MIT EINHEITLICHER
SEMANTIK UND HAPTIK 

LERNPROZESSE VERTIEFEN

✓Reduktion der Erhebungszeit und notwendiger (Modellierungs-)Expertise durch 

gemeinsames semantisches Verständnis von vordefinierten Bausteinen

✓Wissen leichter explizieren durch verständliche und intuitive Vorgehensweise

✓Höhere Akzeptanz der Ergebnisse und konstruktivere Lernprozesse durch 

partizipativen Ansatz und verstärkter fachlicher Diskussion/ Beteiligung

✓Kosten einsparen durch qualitativ hochwertigere und fachlich besser abgestimmte 

Ergebnisse sowie die Förderung einer laufenden Selbstorganisation

✓Brücke zwischen Fach-, Modellierungs- und IT-Expert:innen durch eine App zur 

Überführung haptischer Modelle in ADONIS

✓Unterstützt selbsttragende Kultur einer systematischen Reflexion von Arbeitsweisen

✓Standard-konform, bspw. FIM-konform da gemeinsam mit FIM-Bausteinbetreiber 

Prozesse und auf Grundlage der FIM-Datenfelder Baukästen entwickelt
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